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§ Bisheriger Projektverlauf
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2013:
- Fusionsgespräche VSG
- Zustandsanalyse exent AG
- Liegenschaftenschätzungen TKB

2014:
- Szenariendefinition in der Behörde
- Diskussionsveranstaltung 1.7.14
- Ausschreibung und Vergabe
Standortevaluation 2015:

- Standortevaluation Wüest & Partner
- Präsentation Zwischenergebnisse 1.7.15
- Diskussion im Blog
- Schulische Zukunft Dettighofen 20.8.15
- Informationsveranstaltung 26.8.15
- Fortsetzung Diskussion im Blog
- Konsultativabstimmung (35% H, 60% H/L, 5% Ungültig)
- Auswertung Konsultativabstimmung
- Antrag Schulbehörde (2 Standorte), Antrag IG Mitte
- Schadstoffanalyse Ecosens AG

2016:
- Sanierung Geräteraum MZH Lanzenneunforn
- Festlegung des weiteren Vorgehens 2016



§ Planung 2016, Hauptarbeitspakete 
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1. Nutzung 
Standort D

Prozess der 
Umzonung planen 

und umsetzen. 
Entscheid bzgl. 

Sommer 16.

Klärung
Bedürfnisse 

Bevölkerung (u.A.
Spielwiese) mit der 

pol. Gemeinde

Verkauf abwickeln: 
Käufer und 
Konditionen 
bestimmen

Pensum Hauswart 
neu rechnen, 

Mietwohnungen 
künden, Umzug

2. Detail-Analyse 
Standort L

Erste Besprechung 
mit der IG Mitte

Review Bericht 
WUP: Was ist 

belastbar für die 
IG? Was nicht?

Neuberechnungen 
(auf Basis der 

Anpassungen am 
Bericht)

Konkrete Ideen zur 
Umnutzung
Standort H 
entwickeln

3. Detail-Analyse 
Standort H

Anpassung der 
Berechnungen 

(nach dem gleichen 
Massstab wie L)

Konkrete Ideen zur 
Umnutzung 
Standort L 
entwickeln

4. ‚Überbrückung‘ 
L & H

Aufstellung der 
minimalen 

Investitionen 2016, 
2017 und 2018

Antrag für 
Investitionen 2016 

(Werterhalt,
Sicherheit)

Variante L & H 
erneut bewerten
und berechnen

✓

✓

✓

✓

✓
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§ Abstimmung mit den pol. Gemeinden zum Vorgehen
à Öffentliche Nutzung, Prozess, Einbezug Bevölkerung

§ Planung Schuljahr 2016/17
à Der benötigte Raum steht am Standort Herdern zur Verfügung

§ Abklärung zu den Kosten von Bauprovisorien in Arbeit
§ Aufstellung der PROs und CONs bei einer Nicht-Benutzung ab Sommer 2016

à PRO: Risiken im Projekt minimieren, Schulleitung vor Ort, Veränderung
à Zweck möglich und somit Fortsetzung, 'Lernen', evtl. finanzielle Vorteile
à CON: Kurzfristige Kommunikation, minimale Umbaumassnahmen nötig, 
à enge Raumverhältnisse, Möglichkeiten während Um- resp. Neubau

§ Entscheid der Schulbehörde am 14. März 2016:
à Der Standort Dettighofen wird zum Start des Schuljahrs 2016/17 beibehalten
à Frühster Zeitpunkt an dem der Standort nicht mehr verwendet wird: Herbst 16

1. Nutzung 
Standort D



§ Erste Besprechung mit Vertretern der IG am 12.1.16
- Einverständnis Vorgehensvorschlag der Behörde

§ Prüfung der Studie Wüest & Partner durch die IG
§ Review und Priorisierung der Befunde durch die Behörde
§ Zweite Besprechung mit Vertretern der IG am 23.2.16

- Diskussion zur Prognose der Schülerzahlen, Grundlage für Raumprogramm
- Gemeinsame Ausarbeitung des Soll-Raumprogramms

§ Bereitstellung aller verfügbaren Unterlagen (Schätzungen, Studien, Pläne, ...)
§ Ausarbeitung Delta-Raumprogramm Lanzenneunforn (IG)
§ Ausarbeitung Delta-Raumprogramm Herdern (Behörde)
§ Nächste Besprechung am 18.5.16

- Gegenseitige Vorstellung der erarbeiteten Delta-Raumprogramme
- Festlegung des weiteren Vorgehens (Schätzungen, Berechnungen, ...)
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2. Detail-Analyse 
Standort L



§ Konkrete Ergebnisse: Befunde Studie
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2. Detail-Analyse 
Standort L

2. Detail-Analyse 
Standort L



§ Konkrete Ergebnisse: Soll-Raumprogramm
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2. Detail-Analyse 
Standort L



§ Die Analyse erfolgt aktuell im Rahmen des Pakets 2
§ Die Schulbehörde erarbeitet das Raumprogramm für

den Standort Herdern
§ Klärung der finanziellen Würdigung der unterschiedlichen Varianten in

Arbeit resp. in Klärung mit der IG
§ Zusammen mit der IG muss dann definiert werden, welches unabhängige

Unternehmen mit der erneuten Schätzung der Kosten für die Sanierung,
den Umbau und den Neubau der Varianten beigezogen wird; Einbezug des
kantonalen Hochbauamts. Offener Punkt: Grobkostenschätzungen.

§ Auch muss nach dem Ergebnis der Konsultativabstimmung die Variante
mit den zwei Standorten Herdern und Lanzenneunforn nochmals bearbeitet
werden; vgl. Paket 4 (IG ist anderer Meinung)
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3. Detail-Analyse 
Standort H



§ Da die Evaluation noch im Gange ist und noch nicht
absehbar ist, bis zu welchen Zeitpunkt ausreichend
belastbare Ergebnisse vorliegen, wurde ein weiteres
Arbeitspaket in die Planung aufgenommen

§ Auf Basis der Studien von exent und von Wüest & Partner hat die Behörde
geprüft, welche Arbeiten jetzt unmittelbar vorgenommen werden müssen

§ Es handelt sich hierbei um Arbeiten die dem Werterhalt dienen oder aus
Gründen der Sicherheit zwingend vorgenommen werden müssen

§ Die Behörde kommt zum Schluss, dass im 2016 keine dringenden und
umfangreichen Sanierungen vorgenommen werden müssen

§ Die Arbeiten werden im Rahmen der laufenden Rechnung 2016 in Auftrag
gegeben
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4. ‚Überbrückung‘ 
L & H
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§ Der Antrag wurde am 24.11.2015 mit 138 zu 61 Stimmen als erheblich erklärt
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§ Gemäss Gemeindeordnung der PSG Herdern-Dettighofen hat die Behörde
nach der Erklärung der Erheblichkeit ein Jahr Zeit für die Ausarbeitung
eines Umsetzungsvorschlags.

§ Aufgrund der hohen Zustimmung in der Abstimmung hat die Behörde
unmittelbar mit der Bearbeitung der Themen begonnen.

§ In den vorherigen Folien haben wir aufgezeigt, wie wir den Antrag in eine
Gesamtplanung für das Jahr 2016 eingearbeitet haben.

§ Die IG trägt sämtliche Kosten für ihre Aktivitäten alleine und belastet die
laufende Rechnung nicht.

§ Die Kostenfolge für eine allfällige externe Beratung (unabhängige Berechnung
der Wirtschaftlichkeit der Varianten) ist noch nicht bekannt. 

§ Abstimmung: Stimmen Sie der vorgestellten Umsetzung des Antrags der
IG Mitte - im Rahmen der Gesamtplanung 2016 (gem. Traktandum 5) - zu?


